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Das Urteil
Nachdem sich das Gericht zur Beratung
zurückgezogen hatte, wurde schliesslich
dem mit Ungeduld wartenden Publikum
das Urteil verkündet.

Das Beweismaterial reichte nicht aus, um
die Butter für die ihr vorgeworfenen Taten
verantwortlich zu machen.
Die Verhandlung wurde mit einem Frei-
spruch abgeschlossen. W.G.

Magen- und Darmleiden

Sehr viele Menschen werden heute durch
Störungen im Magen und Darm geplagt.
Diese Leiden sind sehr verbreitet. Zu den
Verursachern dieser Störungen zählen
schlechte Essgewohnheiten, das heisst die
Speisen werden zu wenig gekaut und einge-
speichelt. Denaturierte und verfeinerte
Kost mit chemischen Zusätzen, Alkohol
und allerlei Genussmittel wirken sich schä-
digend aus. Zudem spielt die Hektik und
die Hetze im täglichen Leben eine Rolle, so
dass sich mit der Zeit so manches Magen-
und Darmleiden einstellt. Auf diese Weise
kann es zur Verstopfung oder zu Durchfall
kommen. Auch Schleimhautentzündungen
und Magengeschwüre sind keine Seltenheit.
Sicherlich gibt es verschiedene gute Diäten
und auch natürliche Heilmittel. Im Ge-
sundheitsbuch «Der kleine Doktor» sind
einige Anweisungen niedergeschrieben,
wie man die verschiedenen Arten von
Magen- und Darmleiden beheben kann.
Das Interessanteste während meiner ganzen
Praxis habe ich erfahren, als dieser Tage ein
Lehrer aus dem Engadin zu mir kam und
erzählte, dass er einen Spezialarzt in der
Nähe von Zürich wegen seines Magen- und

Darmleidens aufgesucht habe. Dieser hätte
ihm nur geraten, langsam zu essen, gut zu
kauen, jeden Bissen gründlich einzuspei-
cheln und viel zu laufen. Dann würde er
von allein gesund werden. Der Lehrer be-
folgte diesen Ratschlag und tatsächlich
stellte sich der gewünschte Erfolg ein. Ich
schreibe diese Erfahrung, weil es mich sehr
beglückte, dass ein Mediziner für Natur-
heilkunde Verständnis zeigte. Er verschrieb
seinem Patienten nicht einmal ein Mittel,
sondern gab ihm nur diesen einfachen Rat.
Allein die verbesserte Esstechnik führte zu
einem Erfolg. Es wäre gut, wenn Ärzte in
dieser Hinsicht, ähnlich wie es vor einem
halben Jahrhundert die sogenannten Land-
ärzte getan haben, zum Krankheitsgesche-
hen und zum Patienten eine natürliche Ein-
Stellung bekunden würden. So könnte sich
der Arzt wirklich als Freund des Patienten
erweisen!

Ich wollte diese interessante Begebenheit
meinen Patienten nicht vorenthalten, und
deshalb habe ich sie nun, auch zu meiner
Freude und zur Freude vieler, niederge-
schrieben.

Heilmittel aus frischen Pflanzen

In letzter Zeit stellen wir eine sehr grosse
Nachfrage nach Heilmitteln aus frischen
Pflanzen fest. Und es ist eigenartig, dass
sich je länger je mehr Ärzte für Phytothera-
pie interessieren. Dieses Interesse in Ärzte-
kreisen ist vor allem entstanden, weil viele
Patienten durch Kneipp- und Naturheil-
vereine sowie Literatur, die in letzter Zeit
erschienen ist - über Kräuter, über Heil-

pflanzen-Therapien - das Bedürfnis be-
künden, einen Versuch mit Frischpflanzen-
Produkten zu unternehmen, wenn eine
körperliche Störung auftritt. Etliche von
ihnen - und es sind prozentual sicher nicht
wenige - haben mit chemotherapeutischen
Mitteln schlechte Erfahrungen gemacht.
Sie haben diese schlecht ertragen, verspür-
ten Nebenwirkungen. Oft haben sie auch
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